
Karte 3: Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

Die Biotope wurden bei der Kartierung nach der BBK-Methode in ihrer gesamten Größe erfasst. Deshalb ist 
es möglich, dass die kartierten Flächen über die FFH-Gebietsgrenze hinausreichen können. Auch Biotope die 
nur teilsweise im FFH-Gebiet liegen, werden ebenfalls vollständig auf der Karte dargestellt.
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